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„One For The Road“ in der Berufsschule
Zwei Schauspieler, kleines Bühnenbild, viel Musik und eine Tragödie: Gestern spielte das englischsprachige Theater „The Flying Fish Theatre“ in der Berufsbildenden Schule.

Lucy und Lisa sind Freundinnen, beide 15 Jahre alt. Sie sind in psychischer Behandlung. Sie erzählen, was sie erlebt haben, mit Alkohol und den vier Jungen, die bei dem Spiel „dare“ ums Leben kamen, einer Mutprobe, bei der sie sich auf Eisenbahngleise stellten und in allerletzter Sekunde zur Seite springen wollten, vor dem herannahenden Zug. „One For The Road“ heißt das Stück, das gestern das englischsprachige Theater „The Flying Fish Theatre“ in der Berufsbildenden Schule aufführte. 

„One For The Road“ – auf Deutsch so etwas wie der „Absacker“, der letzte Drink vor dem Weg nach Hause, wird gespielt von Kristi-Anne Seth und Allison Moor, die eine stammt aus dem Osten Englands, die andere aus London, beide seit langem als Schauspieler in Deutschland. Sie touren derzeit mit zwei Stücken durch die Republik und durch Holland. Ein Kinderstück und eines für Jugendliche haben sie im Programm. Kristi-Anne Seth sagt: „Alkohol und Drogen in der Jugend, das ist ein großes Problem in England, aber auch hier in Deutschland.“ Mit erhobenem Zeigefinger wollen sie aber dennoch nicht auftreten. Für die Schüler war der Inhalt des Stückes weniger entscheidend.


Lucy und Lisa (Kristi-Anne Seth und Allison Moor) vor der Tragödie: The Flying Fish Theatre spielte in der Berufsschule Eckernförde das Stück „One For The Road“
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